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für die Oberamts-

Nagold , Freudenftadr,

Nro . 89.

Dienstag,

Bezirke

Horb und Herrenberg.

13 34.

11 . November.
-

ö ü- ste r Genehmig»

Im Verlag der F . W . Vlscher ' schcN' BuchdruMM

Mir Allerhöchster Genehmigung.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks-Behörden.

Nagold . Freuden stad t . Horb.
Es erscheinen oft Zahnärzte , welche ohne Er¬
laubnis ; des K. MedicinalCollegiums erhal-

'te 'n zu haben , sich nur darüber ausweisen,
baß ihnen von Aerzten und ürtsvorstehcru
die Ausübung ihrer Kunst gestattet worden
sep. — Manche derselben verkaufen sogar
Arzneien gegen innerliche Krankheiten jeder
Art zu hohen Preisen . Da nach h. 2 t der
Verordnung von» 23 . Juni igo / Neg .Blatt
L>. ZZi die heru »nziehcnde Zahnärzte ohne
Erlaubnis ; des K. MedicinalCoilegiums und
ohne eine von demselben veranstaltete Prü¬
fung ihre Kunst nicht ausüben sollen, die
Behandlung innerlicher Krankheiten nach jj. 2
der GeneralVerordnnng vom z . Juni igoz
nur den beeidigten Aerzten zusteht , und nur
die Apotheker nach §. 4 der genannten Ver¬
ordnung berechtigt sind , Arzneien zu berei¬
ten und en ciotail abzugeben ; so »Verden die
Aerzte und Ortsvorstcher auf die Bestimmung
der Verordnung von igo / und der General
Verordnung von ivog aufmerksam gemacht
und angewiesen, d»n Zahnärzten , welche sich

über eine Erlaubniß des H . Medlc :nalCok<
legiums nicht auszuweisen vermögen , die AuS-
Übung ihres Geiverbes nichH^ u erlauben und
diejenigen , welche,  Arzneiei > zum innerlichen
Gebrauch abgeken , dem Bezirksamts anzu»
zeigen.

Den 7 . Nov . IKZ4 -
K. Oberamter.

K. HauptZollamt Freudenstadt.
Freudenstadt.  Bis Dienstag den

25 . d. M . Vormittags 10 Uhr , wird
auf dem AmtsZimmer des Hauptzoll¬
amts dahier , eine Parthie

Zucker ungefähr 2 Ctr . und
Caffee ungefähr 20 Pf . dann
6 Maas guten Heidelbcergeift

in kleineren Ouantitäten , im öffentlichen
Aufstreich und gegen gleichbaldige baare
Zahlung an den Meistbietenden verkauft
werden , wozu man die KaufsLiebhaber
einladet und die Herrn OrtsVorsteher
ersucht , dieses Vorhaben ihren Amts-



untergebenen hinlänglich bekannt machen
zu lassen.

Den §. November 1824.
K . Hauptzollamt

Schall , Weber , Haller.

Kamcralamt Reuthin.
Wildberg.  sBauAkkord . ĵ Die Ar¬

beiten , welche die Erbauung eines Wasch¬
hauses , die Versetzung eines Schwein-
und Geflügelstalles und die Ergänzung
der Hos - und GartenUmfriedigungen bei
der StadtpfarreiWohnung zu Wildberg
erfordern , werden am

Mittwoch den 19 . November d. I.
Vormittags 10 Uhr

auf dem Rathhaus dahier im Abstreich
nach Procenten verakkordirt werden.

Sie betragen nach dem Ueberschlag
MaurerArbeit

aä « . . 143 fl- 53  kr.
— b . . 4 fl. — kr.
— o . . z 6 fl . zo kr.

- > »89 fl. 2z kr.
L . Zimmerarbeit

sä a . . 62 fl. 42 kr.
— d . . rr fl. — kr.
— 0 . . 49 fl. 13 kr.

- > 12z fl. — kr.
L . SchlosserArbeit

üfl er . . rz fl. Z4 kr.
— b . . 1 fl. 12 kr.
— 0 . . 6 fl . zo kr.

- — > 2z fl. 16 kr.
v . Schreinerarbeit

sä a und b . . —5 fl. 15 kr.
L . Glaserarbeit

üä L und Ir » 7 2z.

— > 343 fl- i7 kr.
Zu diesem Akkord werden nur solche

Meister zugelassen, welche sich mit Zeug¬
nissen eines Kameralamtes oder Bau-
Inspektorats über ihre Tüchtigkeit und

mit Zeugnissen ihrer OrtsObrigkeit über
die Fähigkeit zu Leistung einer Caution
im ^ fachen Betrag der Überschlags»
Summe auszuweisen vermögen.

Den 6. November 18 24.
K . Kamcralamt K . BauJnspektorat

Reuthin , Calw,
Bühler . Fischer.

Kameralamt Dornstetten.
Dornstetten.  sBau -Abstreich .^

Die Unterzeichnete Stelle ist angewiesen,
die Herstellung der schadhaften Giebelseite
an dem Madchenschulhause in Freuden-
siadt in öffentlichen Abstreich zu bringen.

Indem hiemit die Handwerkslcute,
welche über ihre Tüchtigkeit zu Ausfüh¬
rung dergleichen Arbeiten sich urkundlich
auszuweisen im Stande sind eingeladen
werden,

Montag den 17 . d. M.
Vormittags 10 Uhr

auf der Kanzlei der Unterzeichneten Stelle
sich einzuflnden und die dißfallstge Ak«
kordsBedingungen vernehmen zu wollen,
wird noch bemerkt , daß der dekretirte
Ueberschlag
für Maurerarbelt . . . 105 fl. 14 kr.
— Zimmerarbeit . . . 291 fl- 59 kr.
— Schrcinerarbcit . . . 25  fl . 44  kr.
— Schlosserarbeit . . . 5 fl. — kr.
betragt.

Den 7. November igz 4-
K. Kameralamt.

Un tersch w andorf,  Obcramts
Nagold . sFruchlVerkauf . ) Das Un¬
terzeichnete Rentamt verkauft am nächsten

Samstag den 15 . November
Mittags 11 Uhr

im öffentlichen Aufstreich , gegen baare
Bezahlung
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— ' io Schfl . Gersten
— I' 25  Schfl . Dinkel
— > 2 5 Schfl . Haber

und ladet 'allenfallsige Liebhaber hiezu
höflichst ein , bittet auch die Herrn Orts-
Vorsteher dieß gefälligst bekannt machen
lassen zu wollen.

Den io . November 1884.
Freiherr !, v. Kechlersches

Rentamt,
A ! a i e r.

Hörschweiler,  Oberamts , Freu¬
denstadt . ^Gläubiger Aufruf .j Die
Gläubiger und etwaigen Bürgen des
kürzlich verstorbenen , Alt Johannes Schit-
tenhelm , gewesenen Leibgedingers zu
Herschweiler , werden andurch aufgefor¬
dert , ihre Ansprüche samt Beweisdocu-
menten , bei dein Waisengericht Hörsch¬
weiler , binnen 14 Tagen um somehr
einzureichen , oder geltend zu machen , als
im Versäumungsfalle bei der demnächst
vor sich gehenden RealTheilung auf ihre
Befriedigung lediglich kein Bedacht ge¬
nommen werden würde.

Die Herrn OrtsVorsieher werden
ersucht, Vorstehendes gef. bekannt ma¬
chen zu lassen.

Den 8 . November 1804.
Waisengericht,

Schultheiß Stikel.
Vllt . AmtsNotar

Von Dornstetten
Hoffaker.

Heselbach,  Oberamts Freuden¬
stadt . fBauAkkord .j In der Gemeinde
wird ein CommunWaschhaus samt ei¬
nem OrtsGefängniß unter einem Dach
neu erbaut , zu dieser AbstreichsVer¬

handlung wird
Montag der 17 . d. M.

festgesetzt, wobei die Liebhaber
Morgens 10 Uhr

in das Wirthshaus zum JohannesDie-
terle dahier eingeladen werden , nach dem
Ueberschlag betragen die
MaurerArbeit . 126 fl.
AimwerArbeit . 24 fl.
SchlofferArbcit . . fl.

Diejenigen Herrn Orts - Vorsteher
welchen dieses Blatt zukommk , werden
ersucht Vorstehendes bekannt machen zu
lassen.

Den 6 . November 1834.
Schultheiß , Roth fuß.

Wkttlens weiter,  Oberamts
'Freudenstadt . sGefundeuer Radschuh.

Auf hiesiger OrtsMarkung wurde ein
eiserner Radschuh gefunden . Derjenige
der sich als Eigenthümer legitimiren
kann , kann ihn gegen die Einrückge¬
bühr ablangen.

Den 10 . November 1834.
Schultheiß Oesterle.

Außeramtliche Gegenstände.
Grünth  a l bei Freudenstadt.

fTrotschke zu verkaufen .j Im Pfarrhause
daselbst steht zum Verkauf ausgesctzt
eine in gutem Zustand befindliche, mo¬
derne Trotschke mit eisernen Achsen und
Langwied , die ein - und zweispännig
gebraucht werden kann , und sich aus¬
nehmend leicht fährt.

Den 7 . November 1834.

Freudenstadt.  sHopfei,Anerbie¬
tung .j Den verehrlichen Herrn Bier¬
brauern mache ich die ergebenste Anzeige,
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